
der Erdkugel überhaupt.

sich weit erstreckendes Land, das von andern Lan¬
dern durch kein Wasser von allen Seiten abgesondert
wird.

Insel, Eyland, Schütt, LVerder, ist ein um
und um mit Wasser umgcbnes Land.

Halbinsel, cliersoneius, wenn es nuc an einer Seite mit
dem veste» Lande zusammen hängt, an den übrigen
Seiten aber mit Wasser umgeben ist.

Land oder Erdenge, Erdzunge, Erdbank, ifthmus,
ist ein sehr schmaler Strich Landes, so zwischen zwey
Meeren oder Wassern liegt und zwey grosse veste Län¬
der mit einander verbindet. Also hängt der obere
Theil von Amerika mit dem unterm Theile durch
eine solche Erdenge zusammen.

Büste oder Geekante, ora maritima, cote, ist die er¬
habene Ecke eines Vesten Landes, so am Meere liegt.

Ufer, Strand oder Bord, littus, ora, ist das niedrig
stäche am Meer liegende Land, so die Fluth des
Meeres überschwemt.

Gestade, ripa, ist der Rand eines längst am Flusse lie¬
genden Landes.

Ein Berg, ist ein über andere Eheste der Erdfläche sehr
erhabnes stück Erdreich, so oben spitziger als unten.

Anmerk. Die höchsten Berge sollen in senkrechter
Hohe noch keine deutsche Meile betragen.

Felsen, ist ein aus Steinen bestehender Berg»
Vulkan, feuerfpeyender Berg, mons ignivotnus, ist

ein solcher Berg, aus dessen Spitze, die durch inner¬
liche Feuer ausgedehnte Luft, Sand, Steine und an¬
dere Materien auswirft.

Gebirge, jugum, momes, sind viele an einander hän¬
gende Berge.

Dorgebirge, capo, Promontorium, ist ein Weit in dl(
See hineingehendes Gebirge.

Thal, ist eine zwischen den Bergen befindliche Tiefe.
Enger Paß, porr?, pylae, fauces, dauftra, ist ?jn eg*

ger Durchgang durch Gebirge.
Hügel, ist ein Berg oder Erhöhung von geringer Höhe

und Umfang. _ -
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